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MITTEILUNGEN - COMMUNICATIONS

An die Schweizer Bibliothekare

Wenn Sie aus Raumgründen alte medizinische Bücher oder Zeitschriften aus-
scheiden müssen und dieselben nicht verkaufen können oder wollen, bitte lassen
Sie sie nicht beim Altpapierhändler landen, sondern lassen Sie sie diesem Insti-
tut zukommen. Dort können die meisten auf unseren Regalen weiterleben und un-
seren zahlreichen Doktoranden und sonstigen medizinischen Beniitzern in der
Schweiz nützlich sein.

Medizinhistorisches Institut der Universität Zürich,
Direktor: Prof. Dr. Erwin H. Ackerknecht

Bibliothekschronik — Chronique des bibliothèques

Schweiz

AARAU, /^antonshih/iof/ie/c. f Dr. Hefctor immaiwi, aZt Ka7itons6Z6ZZot/ie/car.
Am 22. Juli, einen Tag vor Erfüllung seines 73. Altersjahres, starb an einem Herz-
infarkt im Zuge zwischen Ölten und Aarau der frühere Aargauische Staatsarchivar
und Kantonsbibliothekar Dr. Hektor Ammann, Professor im Ruhestand. Dr. Hek-
tor Ammann trat 1929 die Nachfolge von Kantonsbibliothekar und Staatsarchivar
Dr. Hans Herzog an. Die Kantonsbibliothek verdankt seiner Umsicht vor allem
wertvolle Bestände an historischer Literatur. Dr. Hektor Ammann hat die Aaar-
gauische Kantonsbibliothek eigentlich erstmals einem größern Publikum zugäng-
lieh gemacht. Den bereits 1937 projektierten Neubau durchzuführen, war ihm
nicht mehr möglich, da er 1946 vorzeitig aus dem Staatsdienst ausschied. A. H.

— Anläßlich der Sc/iweûzer. Le/irer/or£6ZZeZii7igs/cwrse wurde vom 17. Juli—
20. August in der Eingangshalle des Aargauischen Staatsarchivs und der Kantons-
bibliothek Aarau eine Ausstellung gezeigt von zahlreichen Dokumenten zur aar-
gauischen Schulgeschichte, schönen Handschriften und alten Drucken der Aar-
gauischen Kantonsbibliothek, sowie Archivstücken des Hauses Sauerländer in Aar-
au: vier Originalbriefe von Clemens Brentano aus dem Briefwechsel Brentano—
Sauerländer 1797—1800, Akten zur Gründungsgeschichte des Hauses Sauerlän-
der, sowie Bücher für die Jugend und Schulbücher des Verlages Sauerländer aus
den ersten Jahrzehnten seines Bestehens. Schließlich wurde auch das Schaffen des
Aarauer Graphikers Felix Hoffmann gewürdigt.

BASEL. UmversZtats-BZhZiot/ie/c. dem JaZireshericZit 1966. Ein Rückblick
auf das vergangene Jahr hat vorab der Veränderungen zu gedenken, die es im
Kreise der wissenschaftlichen Bibliothekare brachte. Am 9. März verschied mitten
aus seinem großen Unternehmen, dem Katalog der theologischen Pergamenthand-
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